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Das schließt natürlich nicht aus, daß apoaioll die Unter- 
suchungaaröeit des MfS bestimmte sicherheitspolitische For­
derungen zu berücksichtigen hat*

Diese sicherheitspolitiaehen Forderungen ergeben sich vor 
allem aus

- der politischen Brisanz der zu bearbeitenden Verfahren sowie

- aus Konspiration^- und Oeheiiahaltungsgsünden»

So werden von den Uhtersuchvmgsorganen des MfS vorrangig 
folgende Straftatkomploxe bearbeitet»

- '/erbrechen gegen die Souveränität der DDR, den Frieden, 
die Menschenrechte und die Menschlichkeit, Nazi- und 
Kri egsverbrechen,

- Hochverrat,
- Verratsdelikte,

- Menschenhandel und ungesetzlicher Grenzübortritt,

- Angriffe gegen die Volkswirtschaft der DDR und die so­
zialistische ökonomische Integration,

- Uatergrundtätigkoit und andere für ihre Bekämpfung be­
deutsame Straftaten,

- Terror, Gewaltakte, v/affendelikte,

- Angriffe gegen die Verteidigungskraft der DDR und der 
Staaten des Warschauer Vertrages,

- bedeutsame Straftaten der allgemeinen Kriminalität•

Aus dieser Aufzählung geht hervor, daß bei der Bekämpfung 
und Aufdeckung solcher Straftaten besondere Sicherheits­
interessen dos Staates berührt werden*
Durch dis Abteilung, in der die Untersuchungen erfolgten, 
werden in erster Linie Straftaten des staatsfeindlichen


